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Beylage
zu Rro. 64.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis. 1813.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Erneuerung des Hypothekenbuchs

zu Gundelsingen
( 3) Es wird die Erneuerung des Gunbel ,

ßnger Hyhpolhekenbuchs angeordnet , und mit
dem Anhänge zur öffentlichen Keuntuiß gebracht,
daß alle diejenigen , welche für eine Forderung
ei» Pfandrecht auf was immer für eine Art
besitzen, dieses ihr Rechtam Zoten und 31 .
August d. I . Vor . oder Nachmittags vor
der bestellten Kommission im Wirthshaus zur
Sonne in Gundelsingen um so gewisser anzu .
meiden und erneuern lassen sollen , wldrigens
rücksichtlich der Pfandrechte derjenigen Forde¬
rungen , welche an den bestimmten Lägen nicht
augezcigt werden , die Pfandschreibcrey Gun »
dclfiiigen von der schuldigen Gewährleistung
losgczählt werden wird , und sich die Ausblei »
benden die aus ihrer Unterlassung entstehenden
weitern Nachlheiie selbst zuzuschreibcn haben.

Zugleich werden alle Pfandqläubiger ange¬
wiesen , daß sie sdwobl die Originalurkunden
über ihre mit Pfandrecht auf Liegenschaftenin
der Gemarkmig Gundelsingen versehene Forde¬
rungen , als auch Abschriften -davon mitbringen ,
und beydes der Kommission vorlegen sollen .

Freyburg den 17. Iuly 1813 .
Großherzogliches H . Laiidamt .

F . Molitor .

Schulbenliquidafton der Georg Hannifchrrr
Eheleute zu Denzlingen .

(2) Die Gläubiger der Georg Han Ni¬
schen Eheleute zu Denzlingen werden aufge »
fordert ; daß sie ihr« Forderungen an diese Ehe¬
leute bey der auf den 30ten August d . I .
angevrdneken Schuldenliquidalivnstagfahrt im
Stubcnwirthshaus zu Drnzlingcu vor der be¬

stellten Commission zu Protokoll anmeldeu , und
ltguibircn sollen .

Frcydurg den 28. Iuly 1813 .
Großherzogliches Lanbamt .

F . Moli ter .
Schuldenliquidation des alt Johann Geit «

lingersin Nledereqgrnev .
(3) Zur Liquidation der Schulde » des alt

Johann Geirlingers in Nudereggeneuwird Tagfahrt auf Montag den 30tr »
August v. I . angcocduet , und die Gläubiger
desselben vvrgeladen , ihre Forderungen beyStrafe des Ausschlusses von drr gegenwärtige »
Masse dev der Commission allda zu liquidiren .Kaudern den 2. August 1813 .

Großhcrzogl. Bad . Bezirksamt .
In Abwesenheit des Beamten .

Fink .
Schuldenliquidativn des Franz Johann

Dirische von Zell.
(2) Ucbcr Vas verschuidcie Vermögen deS

Burgers und Echreiuermcisters Franz Io «
l/anu Dietsche und seiner Ehefrau von Zellwurde der Konkurs eröffnet , und zur Liquida¬tion der Schulden Lagsatzung auf Montag
den3OtrnAugustangeorbnct , wvbcysämml -
liche Gläubiger erscheinen , und dev Bermei »
düng des Ausschlusses von dem Massrvermöge«ihre Forderungen , anmelden sollen .Zell den 27 - Iuly 1813 .

Großherzoglich provisorisches Amt .
Biiling » .

Schuldculiquidation des Mathias Kayserß
in Bricgach .

In Schuldsachen Mathias KayserS ,Bürgers und Uhrenmachers in Brigach , ist dieGant erkannt.
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ES werde » daher t >fe Gläubiger hiedurch

vorgeladen , ihre Forderungen Montags den

Luken August Morgens 8 Uhr zu St . Geor¬

gen im Sraabswmhshauie vor Großherzogl .

AmtSrevisvrat bei» Strafe des Ausshluffes

rechtsgenüglich zu beweisen , und dem Weiter »

abzuwarten .
Hvrnderg den 27 . Iuly 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt .

,
Jägcrschmid .

Schuldenliqmdatwn des Johann Marti «

Walter zu Hügelherm .

Alle diejenigen , welche an den Johann

Martin Walter , Bürger und Kiefer in

Hüqelheim eine Forderung zu machen haben ,

werden hiemit aufgeforbert , solche Montag

den 2 Ztrn August p . I . Vormittags vor

dem Theilungskommissariat
in Hügrlheim ein »

zugeden und zu liqmdtren , ober zu gewärtigen ,

daß nachher bey der vorzunehmenden Schul »

denverwcifung keine Rücksicht auf drefelbe ge»

nommcn werde .
Müllhrim den 26 . Iuly 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Müller .

Schuldenliquidalion des Martin Schroff

zu Stettfeld .

( 2) Zur Schuldenliquidation des in Gant

gerakhenen Martin Schroff zu Stettfeld

ist Tagfahrt aufDienstag den ölten Au «

g u st d. I . anberaumt . Die Gläubiger drssel»

hm haben sich zu dem Ende an der bestimmten

Tagsfahrt Morgens 9 Uhr auf der Amtskanz »

km dahier einzufinden bcy Vermeidung »es Aus «

schluffes aus dieser Masse .

Bruchsal den 22 . Iuly 1813 .

Großherzogl . Bad . II . Landamt .
Machauer .

Schuldenliquidation
der Johann Staubt »

schrn Eheleute zu Oderan,bringen .

( 3 ) Ueber da - verschuldete Vermögen der

Johann Strubischen Eheleute zu Ober -

« mbrmcH wird anmil der Konkurs erkennt ,

. Md Tagfahtt zur Schuldenliquwatto » auf

den ISten k. M . August vor dem Ther .

lungSkommissair in dem Gcmcindwirchsvauft

. zu Ehreosteten ang -ordnel ; wobry deren fammt »

liche Gläubiger ihre Forderungen bcy Strafe

des Ausschlusses anzugeben haben .

so ) -
Freyburg den 21 . Iuly 1813 .

Großherzogliches Erstes Landamt .
Wundk .

Schukbenliquidation des Johann Brender
von Todknaudergdorf .

( ! ) Wer an die Berlaffenschast des ledig

verstorbenen LandkramersJohann Brender

von Todtnauberqdorf eine Forderung zu haben

glaubt , wird hiemir aufgesordrrt , dieselbe bey

der auf Donnerstag den I9ten August
d. I . in dem Wirthshaus daselbst anberaumte »

L 'quidalionslagfayrt unter Straft des AuS »

fchlusscS gehörig anzumerden, , und mit Vorle «

guaq der Bcweisurkunden zu Uquidire «.

Schönau den 19 . Iuly 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dr . Bildhäuser .
Aufforderung .

( 3 ) In Sachen des KreiSbrrektortalkanzlisteu
Karl Rock zu Mannheim , Klägers gegen

Johann Nepomuck von Neubach ,

Beklagten , Forderungen betreffend , wird Be¬

klagter hiemit aufgeforbert , auf die dahier

gegen ihn angebrachte Klage in Zeit 4 Wochen

gerichtlich zu antworten , widrigensfallS die

Klage alS ringestanbcn angenommen , und Be »

klagt « jeder Schutzrede »criustigt erklärt werden

solle .
Mannheim den 21 . Juny 1813 .

Großherzogl . Bad . Stadtamt .
Rupprecht .

Vorladung drS Johann Vetter von Köm »

mingen , und Stanislaus Blkel
vom Haslacher Hof .

( 3) Die beydenRekruten Johann Vetter

von Kommingen , und Stanislaus B » k > l

auf dem HaSlachcrHosr , welche auf dem Mar »

sche «ach Karlsruhe entwichen sind , werden au »

durch aufgeforbert , dmncn 4 Wochen dahier

wieder zu erscheinen , wibrigens dieselbe nach

der Landrskonstttutlon behandelt werden würden .

Blumenfeld den 19 . Iuly 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v. Haudcrt .

Vorladung des entwichenen Fadian März
von Ewattingrn .

<2) Der Rekrut Fa bin n März vonEwat »

tingrn , welcher zur Euilheilung nach Karlsruhe

beordert war , und auf seinem letzten wieder »



6si

holten Transporte dahin zu entweichen Gekegen »
heit gerunven hat , wird hiemit aufgefordert ,
sich binnen i Wochen um so mehr dev der
Großherzoglichen General - Cantons » Inspektion
zu Karlsruhe , oder der Unterzeichneten Behörde
zu stellen , als im entgegengesetzten Falle nach
der Strenge her dießfälllg bestehenden Landes ,
grsttze gegen ihn würde verfahren werden .

Bonndorf de« 29 . Iuly I8i3 .
Grvßherzogl . Bad . Bezirksamt .

Widmann .
Aufforderung des Kaspar Hänsle von Nord ,

weil , zur Heimkehr .
( 2 ) Kaspar Hauste von Nordweil , ei«

Becker , welcher mit der Bedingung , baß er
von Zeit zu Zeit seinen Aufenthalt anzuzeigen
habe , im Jnnlaude zur Wanderschaft gelaff n
worden , fallt nun in die gegenwärtige Jahrs «
rekcutirung , und soll seinen gegenwärtigen Auf -

enthallsert seinen Ettern nicht angezeigl haben ;
es wird daher derselbe zur unverweilten Heim ,
kehr , oder wenn diese nicht möglich wäre , zur
Nachricht über seinen Aufenthalt aufgefordert .
Unter einem werden aber die obrigkeitlichen
Behörden , in deren Bezirk sich derselbe cufhul »
tcn dürfte , ersucht , denselben tm Bctrrtungs .
falle verhaftet anher führen zu lassen.

Verfügt dey Großherzogl . Bad . Bezirksamt «
Kcnjingen den öl . Iuly 1813 .

Wetzet .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Landesverweisung .
( 3 ) Dir wegen Waarendlcdstahl dahier in

Untersuchung gekommene nachbeschrtebenc le.

higr Anna Schnell von Kupsrrzcll ist durch
Hosgerichtlichcs U lhett vom 18 . May d . I .
Nr . 634 . »u swochenllichein Gefangmß nur
dovveltcr körperlicher Züchtigung , Ersatz des
Enlwendeten , u ' v nachherigrr Landcöverwci .

suna verurthcilt worden .
D escs wird « »durch öffentlich bekannt ze«

macht .
Signalement .

Anna Schnell , 26 Jahr alt , 4 Schuh
9 Zoll groß , blonde Haare , runde Stirn ,
große blaue Augen , kicme Rase , kleinen Munb

mit etwas aufgeworfenen Lippen , rundes Kkn »,
rundes Gesicht , blasse Gesichtsfarbe .

Trug bey ihrer Forlweifung ein braun ge»
dupstes kattunenes Halstuch , langes Frauen »
zimmerkleid von blau gestreiftem Fillet . Kattun ,
Strümpfe und Schuhe , und ein kleines Pack »
chrn mit Kleider .

Karlsruhe den 16 . Iuly 1813 .
Groflherzoglich Badisches Stadtamt .

Gras v. Benzel Sternau .
Mundtodterklärung des Joseph Müller von

Wiechs .
( 3 ) Joseph Müller zu Wiechs wird hie«

mit wegen Vermögensverfchwcndung tm Iten
Grade mundlodl erklärt , und für ihn Gabriel
Bollin daselbst als Pfleger bestellt .

Dieses wird andurch mit dem zur Warnung
öffentlich kund gemacht , daß der Müller ohne
Eiuwirrung feines Pflegers keine verbindliche
Handlung eingchen könne .

Blumenfeld den 19 . Iuly 1813 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt ,

v. Haubert .
Mundtodterklärung des Johann Georg

Meyer von Gerspach .
( 2 ) Dem im ersten Grad für mundtvdt erklär »

ten Johann Ge 0 rgMeyer , Gallus Sohn
von Gerspach , ist jung Johannes Blum von
da als Pfleger bestellt worben ohne dessen Ge¬
nehmigung kein rcchrsgülliger Handel mit dem
Meyer abgeschlossen werden darf .

Verordnet SLopfheiin den 27 . Iuly 1813 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Lludemanü .
Mundtodterklärung des Konrad Mo fetter

zu St . Georgen .
( 2) Wegen leichtsinnigen Handchierungen und

dadurch ersolatem VermögeaSrückgang ist der
Glaser Konrad Mosetter zu Sk . Geor »
gen «m ersten Grad mundtodt gemacht und
Mathias Eltwcin von da als dessen Aufsicht - .
Pfleger bcstellt worden ; welches auburch bekannt
gemacht wird . ,

Horndcrg den 22 . Iuly 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

I ä g e r sch m i v .
Strafurrkeil .

( 2) Moritz Friedlander von Suelz io
Schlesiru , weicher wegen Bttrügcreyrn dahier
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in Untersuchung gewesen , ist durch Hofgerichtl .
Ukthcil vom Sten d . Nr . 885 . neben dem bereits
erstandenen Arreste , zu 14kägißerGefängmßSrafe
und dopvclkcr körperlicher Züchtigung , sodann
zum Eis tz des Schadens , und Tragung de«
Untersuchungskosten, wie auch zur nachhcrigen
La : desverwcistnig verurthriit worden .

Dieses wird ankurch unter Anfügung eines
Signalemkk ts öffentlich bekannt gemacht .

Signalemt .
Moritz Fricdlander , alt 32 Jahre ,

5 ' 1 " groß , schwarzdraune Haare » hohe Stirne ,
dichte graue Augeubraunen , blaue Augen ,
lävglichte etwas breite Nase , mittlerer Mund
mit schmalenLippen , länglichtcs brauncs Gesicht ,
tchwarjik Bart ; spricht den preußischen Dia .
lekt , trägt einen runden Hur , grün seidenes
Halstuch , weiß und gltd aedupftcs Gilet ,
grau tuchenen Oberreck mit Plakaten Knöpfen,
grün manschestcrne lange Hosen , Kamaschen
von grauem Cannafaß , und Schuhe .

Karlsruhe den 20 . Jmy 1813 .
Großhcrzogliches Stadtamt.

Autenrteth .
Vakantes Stipendium .

( 2) I » der bey der hohen Schule dobier er«
richteten von Landeqqischcn Studienstiftung ist
die Rheinthalische Alumnats - Stelle erlediget.

Diese Vakatur wird mit dem öffentlich be.
kannl gemacht , daß die Kompetenten um diese
Stipendienstell !: , wozu die auS dem Rheinthale
gebürtigen und studierenden Jünglinge berufen
sind , sich bey den Vorgesetzten dcr Rheintha .
tischen Gemeinden um die Präsentation binnen
4 Wochen zu melden haben.

Freyburg den 2. August 18i3 ,
Auf Anordnung der o . Landeggifchrn Stif »

tungs » Exekution.
Maier.

Kaufanträge .
Wirthschafls » und Güter Verkauf

in Peterzell .
Das W 'ribshaus zum Löwen in Peterzell an

her Chance Villingen und Horndcrg zu , nebst
dazu gehörigen Gärten , Aeeker und Wiesen,
auch Wildseld , so Z6 Morgen in sich halten /

und den 4ten Theil eines Hoßchenguts ansma »
chen , wozu noch ohngefähr 58 Morgen Felder
von dem soqenanuten gemeinen Gur gehörig
sind , ist sammt der zur Witthschafr gehörigen
Fahrntß , Geschirr, Beiter rc. , wovon der rieh«
terliche Anschlag 203 ' f . 42 kr. beträgt , für
3950 fl. au« derGaolmasse der Jakob Aber »
lisch es Eheleute verkauft .

Am Kauffchilllng müssen 500 fl. sogleich baar ,der Ueberreft aber zur Hälfie auf den itcn
November 1813 . und zur andern Hälft « auf
den ltcn May 1814 . bezahlt wer en .

Diese sehr beguem rmg,richtete und fr «,
guenle Wirthschast wird nun nochmals und
zwar Dienstags den 17ten August Nach ,
mittags 2 Uhr in öffentlich « Versteigerung ge»
bracht.

Die Kaussebhaber können sich durch den
Gütcrpfiegrr Barttin Koßenfelder in Peterzell bas
Haus und die Felder täglich zeigen lassen , und
haben bey der Versteigerung auf die bestimmte
Zeit in Peterzell sich rinzufiaden.

Et . Georgen den 28 . Juiy 1813 .
Großherzoglichrs Amtsrevisvrat.

Kap ff.
Fahrniß . Versteigerung .

(2) Am 16 . August b . I . und die fol«
gende Tage werden in dem bisherigen Hause
deö Kaffcefchanks Joseph Schwöret in der
Fälkiinsgoffe dahier nachstehende Fahrnisse an
den Mristdtekcnde» versteigert werden , als : 4
Billarde jammt Zugchörde , und namentlich mit
vielen BMardsdaUen , drey . bis vielhmidcrt
Saum Faß , 12 Chaisen , verschiedenes Pferde »
geschirr , zwey gute Kühe , sodann Betten ,
mehrere Matratzen , Weißzeug , Komode^ -Ka ,
napce' s , Sessel , verschiedene Holz , und Glas «
waaren , Gewehre , Silber , Spiegel , Bücher ,Kupferstiche und Uhren u . s. w.

Freyburg dm 2 . August 1813 .
Großherzogiichcs Sladtamlsrcviforat .

W o i si n g e r.B ücher . A » zeige .
( 3) In der Rossetjchru Buchdruckerk»

ist zu haben :
Carminum Liber Terliu s, Scrip-

sit P. B. M . O . 8. B S. P- 6 Dogen ingr.8 . zu 18 kr. ; auch sind vom ersten und zwey»
tcn Bänkchen noch Exemplare L 12 kr. zu Habel j.
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